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Gemeinde Wembach 
       

Benutzungs- und Gebührensatzung für den Bürgersaal 
 

 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung i.V.m. mit § 2 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 12.10.2026 folgende Satzung über die Benutzung und 
Gebühren für die Überlassung des Bürgersaals in Wembach beschlossen.   
 

 

I. Benutzungsordnung 
§ 1  

Allgemein 
 

Der Bürgersaal steht im Eigentum der Gemeinde Wembach und wird von ihr als 
öffentliche Einrichtung nach §10 Abs.2 GemO betrieben. 
Der Bürgersaal dient vorrangig als Begegnungsstätte, kulturellen und sportlichen 
Veranstaltungen sowie als Tagungsort. Der Bürgersaal soll in seiner Verwendung 
keine Konkurrenz für die einheimische Gastronomie darstellen. 

Die Benutzungs- und Gebührenordnung soll die Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 
in dem Bürgersaal gewährleisten. Sie ist für alle Besucher und Benutzer verbindlich 
und gilt für Veranstaltungen aller Art. Mit dem Betreten der Anlage stimmt jeder 
Besucher, Benutzer und Veranstalter diesen Bestimmungen zu, sowie allen im 
Zusammenhang mit Ihnen getroffenen Anforderungen. 

 

§ 2  
Mieter / Veranstalter 

(1) Der im Antrag angegebene Nutzer ist gleichzeitig alleiniger Veranstalter (bzw. 
Unternehmer oder Betreiber im Sinne entsprechender Rechtsvorschriften) für die 
in den gemieteten Räumlichkeiten bzw. auf dem gemieteten Gelände 
durchzuführende Veranstaltung. 

(2) Der Bürgersaal wird nur über die im Antrag angegebenen Nutzer vermietet, und 
ist über Dritte nicht erlaubt. 
 

§ 3  
Zuständigkeit, Aufsicht und Hausrecht 

(1) Das Hausrecht obliegt dem Bürgermeister und kann auf Personal der 
Gemeinde Wembach delegiert werden. 

(2) Der Bürgersaal wird von der Gemeinde Wembach verwaltet. Der Hausmeister hat 
Weisungsrecht gegenüber allen Nutzern und deren Erfüllungsgehilfen. Seiner 
Anordnung ist unbedingt Folge zu leisten. Bei deren Nichtbeachtung ist er befugt, 
die Veranstaltung abzubrechen und die Benutzer zur Räumung der Räumlichkeit 
zu veranlassen.  

(3) Für die Einhaltung dieser Benutzungsordnung ist der Nutzer 
verantwortlich. 

(4) Ruhestörungen sind zu unterbinden. Zusätzlich wird angeordnet, dass die 
Fenster des Saales ab 22.00 Uhr zu schließen sind. 
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§ 4  
Allgemeine Benutzungsregelungen 

 
(1)  Folgenden Vereinen, Personen und Zwecken kann der Saal zur Verfügung gestellt 

werden: 

• allen Vereinen der Gemeinde für Vereinszwecke 

• Bürgern und Firmen der Gemeinde Wembach für Familienfeste und Firmenfeiern 
für maximal 80 Personen auch in Verbindung mit Bewirtung durch 
gastronomische oder sonstige konzessionierte Betriebe. 

• Veranstaltungen u. Feiern der örtlichen Schulen einschließlich der VHS und der 
Bürgerhilfe- / Landfrauen Fröhnd 

• Weitere Veranstaltungen können gesondert angefragt und vom Bürgermeister 
genehmigt werden 

(2)  Die Terminanmeldung ist spätestens 2 Wochen vor der Nutzung beim 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Wembach zu beantragen. 

(3)  Der Auf- und Abbau im Saal erfolgt durch den Nutzer. Bei Bedarf erfolgt der Auf- 
und Abbau mit dem Hausmeister unter dessen Leitung. Anfallende Personalkosten 
gehen zu Lasten des Nutzers.  

(4)  Das Inventar und die Räumlichkeiten sind pfleglich zu behandeln. 
(5)  Sämtliche Räumlichkeiten (Saal, Küche, WC-Anlagen, der Flur) sind in einem 

sauberen Zustand zu verlassen. Die Reinigung (Trocken- und Nassreinigung) muss 
bis spätestens 12.00 Uhr am nächsten Tag erfolgt sein. Besen und Wischmopp sind 
vorhanden, Reinigungsmittel müssen mitgebracht werden. WC Handtuch- und 
Rollenpapier sind vorhanden. Der Müll von Küche, Saal und WC-Anlagen muss 
mitgenommen werden. Falls die Reinigung nicht vom Nutzer durchgeführt wird, 
werden die Reinigungskosten nach tatsächlichem Aufwand erhoben. Ebenso sind 
bei erhöhtem Reinigungsaufwand die erhöhten Kosten zu bezahlen. 

(6)  Werden Einrichtungsgegenstände (Möbel, Geräte, Geschirr, etc.) benutzt, sind diese 
nach Beendigung der Veranstaltung ordnungsgemäß und gut gereinigt dem 
Hausmeister zu übergeben. Beschädigungen an den Räumlichkeiten, sonstigem 
Inventar sind dem Hausmeister zu melden. Ebenso ist fehlendes oder beschädigtes 
Kücheninventar dem Hausmeister zu melden. Die Kosten für die Beseitigung von 
Beschädigungen, welche durch Besucher der Veranstaltung oder den Nutzer 
verursacht werden, muss der Nutzer tragen. Der Schaden wird durch den 
Bürgermeister/ Hausmeister der Gemeinde Wembach festgelegt. Die 
Reparaturkosten bzw. Ersatzbeschaffungen werden dem Nutzer in Rechnung 
gestellt. 

(7) Die Schlüsselgewalt wird für die Dauer der Veranstaltung auf den Nutzer 
übertragen. 

(8)  In dem gesamten Gebäude gilt absolutes Rauchverbot.  
 

§ 5  
Haftungsausschluss 

 
(1) Für Personenschäden, welche dem Nutzer, seinen Bediensteten, Mitgliedern 

oder Beauftragten oder den Besuchern einer Veranstaltung entstehen, haftet die 
Gemeinde Wembach sowie deren gesetzlicher Vertreter oder Erfüllungsgehilfen 
im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften. Für sonstige Schäden haftet die 
Gemeinde Wembach, deren gesetzlicher Vertreter oder Erfüllungsgehilfen nur 
bei einer vorsätzlichen oder grobfahrlässigen Pflichtverletzung. 
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(2) Der Nutzer stellt die Gemeinde Wembach von etwaigen Haftpflichtansprüchen 
seiner Bediensteten, Mitgliedern oder Beauftragten, der Besucher seiner 
Veranstaltungen und sonstiger Dritter für Schäden frei, die im Zusammenhang mit 
der Benutzung der überlassenen Räumlichkeiten und Inventars stehen. Der 
Nutzer verzichtet für den Fall der eigenen Inanspruchnahme auf Geltendmachung 
von Rückgriffsansprüchen gegen die Gemeinde Wembach sowie gegen deren 
gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen. Ziffer 2 gilt dann nicht, soweit die 
Gemeinde Wembach für den Schaden nach Maßgabe der Ziffer 1 verantwortlich 
ist. 

(3) Von dieser Vereinbarung bleibt die Haftung der Gemeinde Wembach als 
Grundstücksbesitzer gemäß § 836 BGB für den sicheren Bauzustand von 
Gebäuden unberührt. 

(4) Der Nutzer haftet für alle Schäden, die der Gemeinde Wembach an den 
überlassenen Räumen, Einrichtungen, Geräten und Zugangswegen durch die 
Nutzung im Rahmen dieses Vertrages entstehen, soweit die Schädigung nicht in 
den Verantwortungsbereich der Gemeinde Wembach fällt. 

(5) Die Gemeinde Wembach übernimmt keine Haftung für die vom Nutzer, seinen 
Mitarbeitern, Mitgliedern, Beauftragten oder von Besuchern seiner 
Veranstaltungen eingebrachten Gegenstände, insbesondere Wertsachen, es sei 
denn, der Gemeinde Wembach fällt Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last. 

(6) Die rechtzeitige Anmeldung von Veranstaltungen bei der GEMA (Gesellschaft für 
musikalische Aufführungs- und mechanische Vervielfältigungsrechte) und die 
Zahlung der fälligen Gebühren obliegen dem Nutzer. 
 

 

§ 6  
Vertragsschluss und Rücktritt vom Vertrag 

 
(1)  Die Gemeinde Wembach ist berechtigt, die Nutzung des Bürgersaals zu 

widerrufen, wenn nachträglich bekannt wird, dass: 
a) durch die Veranstaltung eine Störung der öffentlichen Sicherheit und 

Ordnung zu befürchten ist, 
b) die für diese Veranstaltung erforderlichen behördlichen Genehmigungen, 

Erlaubnisse oder der Nachweis über eine Veranstalterhaftpflichtversicherung 
nicht vorliegen. 

c) infolge höherer Gewalt die Räume nicht zur Verfügung gestellt werden können. 
d) die Räumlichkeiten wegen eines unvorhergesehenen Schadensereignisses zur 

vorläufigen Unterbringung von Personen dringend benötigt wird 
(4) Ein Rücktritt des Nutzers vom Vertrag ist nur aus wichtigem Grund möglich und ist 

der Gemeinde Wembach eine Woche vorher bekannt zu geben. In diesem Fall 
wird eine Verwaltungsgebühr erhoben.  

(5) Kann die vertraglich festgelegte Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt nicht 
stattfinden, so trägt jeder Vertragspartner seine ihm bis dahin entstandenen 
Kosten selbst. 

 

 

§ 7  
Zuwiderhandlung / Hausverbot 

Veranstalter, deren Erfüllungsgehilfen und Besucher können bei Verstößen gegen 
diese Benutzungs- und Gebührenordnung durch die Gemeinde Wembach dauerhaft 
aus dem Bürgersaal ausgeschlossen oder verwiesen werden. 
 



                

     4 

 

 
II. Gebührenordnung 

§ 8  
Benutzungsgebühren 

 

• Grundmiete für Vereine            0,00 € 

• Grundmiete für Bürger              140,00 € 

• Grundmiete für Firmen              200,00 € 

• Grundmiete für örtl. Schulen und kulturelle Zwecke             0,00 € 

• Grundmiete für VHS, Training, Proben- und Übungszwecken            6,00 €/UE 
(Unterrichts-Einheit) 

• Stornierungsgebühr bei Absage nach Rechnungsstellung            50,00 €  
 
Ein Unternehmen entrichtet eine jährliche Pauschale in Höhe von 6.750 € zur 
Abdeckung von Schulungs- und Tagungskosten. 
 
 

§ 9  
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.01.2027 in Kraft. 
 
 
Jeder Veranstalter bzw. Benutzer des Wembacher Bürgersaals ist vom Inhalt dieser 
Benutzungs- und Gebührensatzung vor Beginn der Veranstaltung in Kenntnis zu 
setzen. Der Veranstalter bestätigt durch Unterschrift von den Bestimmungen 
vollständig Kenntnis erlangt zu haben. 
Das Ordnungs- und Belegungsrecht übt der Bürgermeister der Gemeinde Wembach 
aus. 
 
 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 
 
 
 
Wembach, den 12.10.2026 
 
 
Christian Rüscher 
Bürgermeister 


